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Die grenzüberschreitende LEADER-Kooperation HEurOpen 
nimmt Fahrt auf. Die langwierige Aufbauarbeit auf operatio-
naler und AkteurInnenebene zeigt erste Früchte. Im Jahr 2018 
wurden Projekte genehmigt und die Weichen für eine Reihe 
von Projekten gelegt, die in den folgenden Jahren umgesetzt 
werden können. 
Das „Näherkommen“ von angrenzenden Regionen, Gemeinden, 
Institutionen und schließlich Menschen braucht seine Zeit!
In der gemeinsam erstellten Entwicklungsstrategie reichen 
die Themen von Kultur, Soziales, (Land)Wirtschaft bis hin zu 
Bildung, Nachhaltigkeit u.a.m. Die Grundvoraussetzung für 
eine Genehmigung von Projekten, die in einem grenzüber-
schreitenden Projektauswahlgremium erfolgt, ist der grenz-
überschreitende Mehrwert. Die Chance, diesen Mehrwert einer 
Kooperation zu erkennen und zu nutzen, besteht für uns ALLE!

Bgm. Walter Hartlieb
Präsident des "Grenzüberschreitenden 
Projektauswahlgremiums"

Vorwort

HEurOpen
Das Akronym HEurOpen 

ist die Bezeichnung für die 

gemeinsame CLLD-Region 

und leitet sich ab von: LAG 

Hermagor, LAG Euroleader 

mit Sitz in Tolmezzo und Open 

Leader mit Sitz in Pontebba.
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HEurOpen – CLLD Hier steht ein Kolumnentitel

LAG Open Leader
Bürostandort
Via Pramollo 16 

33016 Pontebba (UD)

OL

LAG Euroleader
Bürostandort
Via Carnia Libera 1944 n.15

33028 Tolmezzo (UD)

EL

LAG Region Hermagor
Bürostandort
Hauptstraße 44 

9620 Hermagor

HE

Grenzenlose 

Grenzsteinforschung

GreGor

Von Pass zu Pass – Vom Plö-

ckenpass zum Nassfeldpass

PASSOPASS
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Die Wege des Geistes 

– Crucis (KP)

Nähere Infos Seite 14
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Bike Fun ist (s)c(h)ool! 

– BiFuScCo (KP)
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Straße der Musik 

– VideM (MP) 
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Projektübersicht

REGION HERMAGOR

OPEN LEADER

EUROLEADER
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LAG OST TIROL
LAG Großglockner
/ Mölltal-Oberdrautal

LAG Nockregion
-Oberkärnten

LAG Region
Vil lach-Umland

01

01

01
01

01

02

02

Projekte2017

Projekte2018

Projekt bis 2017
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HEurOpen

Die beiden Gemeinden vernetzen zwei 
Wegstrecken mit dem religiösen Thema 
„Kalvarienberge“ und schaffen somit eine 
Anbindung an den bestehenden Marien- 
pilgerweg bei der Kirche Maria im Graben 
in Vorderberg. 
Inhalte des Projektes sind die Renovierung 
der Kalvarienbergkirche incl. der Grün-
bereiche in St. Stefan, Sanierungs- und 
Sicherungsarbeiten am Kalvarienberg in 
Malborghetto, die Vernetzung der beiden 
Projektgemeinden, die Verstärkung der 
touristischen Präsenz durch präventive 
Kommunikationsmaßnahmen und  
dreisprachigem Werbematerial.

Es gibt zwischen den höher bildenden 
Schulen der Sekundarstufe II im HEurOpen 
- Gebiet wenig gemeinsame Aktivitäten. 
Das Projekt BiFuSco soll dazu beitragen, 
dass zwischen den Schulen, den Schüler- 
Innen und den Lehrpersonen neben den 
fachlichen auch persönliche Beziehungen 
aufgebaut werden. Ziele sind die Anbahn- 
ung einer grenzübergreifenden Koopera- 
tion zwischen den drei beteiligten Schulen, 
die eine nachhaltige Entwicklung unter-
stützen und das Bewusstsein der Jugend-
lichen für die Geschichte und Umwelt im 
HEurOpen-Gebiet erweitern.
Im Prozessverlauf werden vier gemeinsa-
me Erlebnistage im Austausch organisiert. 
Die SchülerInnen treffen sich je zweimal 
in Italien bzw. in Österreich und lernen 
mittels Fahrrad in der jeweils anderen  
Region diverse Besonderheiten kennen. 
Die Schwerpunkte der Besuche betreffen 
die Geschichte und Kultur, aber auch tou-
ristische Institutionen, da die SchülerInnen 
in ihren Schulen einen gastronomischen 
Zweig besuchen.

Die Wege des Geistes – Crucis (KP)

Bike Fun ist (s)c(h)ool! – BiFuScCo (KP)

03

04

Projektträger
× 	Gemeinde  
	 St. Stefan (PP) 
× 	Gemeinde  
	 Malborghetto-Valbruna 	
	 (LP)

Kosten
Österreichischer Partner:
€ 17.000,-
Gesamtkosten
€ 50.000,-

Fördersatz Interreg
85 %

Projektträger
× 	HLW Hermagor (PP1) 
× 	Istituto statale  
	 d’istruzione superiore 	
	 “Magrini-Marchetti” (LP)
× 	Istituto statale  
	 d’istruzione secondo  
	 grado “Paschini  
	 Linussio” (PP 2)

Kosten
Österreichischer Partner:
€ 18.645,-
Gesamtkosten
€ 48.650,-

Fördersatz Interreg
85 %
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Projekte

Der wirtschaftliche, kulturelle und soziale 
Austausch zwischen der österreichischen 
Region und den italienischen Regionen ist 
ein wesentliches Merkmal der Geschichte 
des Projektgebietes (man denke nur an die 
„Via Iulia Augusta“). Dieses Beziehungs-
netz wurde durch die kriegerischen Ereig-
nisse im 20. Jahrhundert unterbrochen.
Das allgemeine Projektziel ist die Bünde-
lung bereits vorhandener Erfahrungen und 
Kompetenzen, um die Idee einer “Straße 
der Musik“ zu verwirklichen. Im Rahmen 
des Projektes wird ein „Alpines Jugend-
orchesters HEurOpen“ gegründet, das 
jeweils mit einem Konzert in jeder Projekt-
region auftritt. Eine Reihe von Ensemble-
konzerten fi ndet an Orten von besonderem 
kulturellen und landschaftlichen Inter-
esse statt. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Beteiligung von Schulen und 
Musikschulen in der Region gelegt. Darü-
ber hinaus wird eine historische Recherche 
durchgeführt, um historische und musi-
kalische Besonderheiten der beteiligten 
Regionen zu fördern.

Straße der Musik – VideM (MP)05
Projektträger
×  Via Iulia Augusta (PP 3) 
×  Fondazione Luigi Bon  
 (LP)
×  UTI della Carnia (PP 1)
×  Gemeinde Malbor-
 ghetto Valbruna (PP 2)

Kosten
Österreichischer Partner:
€ 31.500,-
Gesamtkosten
€ 179.300,-

Fördersatz Interreg
85 %

„Mit der Umsetzung des CLLD Ansatzes im Rahmen des 
INTERREG Programms Italien – Österreich wurde die 
Chance genutzt eine integrierte, grenzüberschreitend 
abgestimmte lokale Entwicklungsstrategie umzusetzen. 
Damit rückt die lokale Ebene selbst in den Mittelpunkt 
der grenzüberschreitenden Regionalentwicklung und ein-
zelne Projekte stehen nicht mehr in unmittelbaren Wettbe-
werb untereinander, sondern sind Resultat einer gemeinsa-
men Strategieentwicklung. Da es sich dabei um Initiativen 
und auch Kleinprojekte handelt, die von der Bevölkerung 
vor Ort getragen werden, ist der unmittelbaren Nutznießer 
dieser Umsetzung auch die lokale Bevölkerung. Insofern 
ist der CLLD Ansatz das Instrument, um die EU für die 
Bürger greifbar zu machen.“

Mag. Armin Schabus
AKL, Abteilung 1, Unterabteilung 
Europäische und internationale Angelegenheiten
EU-Programmkoordination
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Workshops, Veranstaltungen
LEADER "lebt" unter anderem auch davon, Projektideen und Projekte 
nach außen zu tragen und Inputs von außen in die Region zu bringen. 
An dieser Stelle soll ein Auszug aus vielen und thematisch sehr unter-
schiedlichen Begegnungen die Vielfalt der Treffen zwischen AkteurInnen 
und Akteuren in- und außerhalb der Region Hermagor darstellen.

Im Rahmen der Kooperation der Oberkärntner LEADER-
Regionen mit den LAGen Pustertal und Lienz, nahmen 
AkteurInnen von regionalen Initiativen an einer Vernet-
zungsveranstaltung teil, wie z. Bsp. der Verein „Zukunft, 
Handwerk, Industrie Gailtal"

Das Regionshandbuch 
wird präsentiert

Die Mitglieder des Gemeindeverbandes Karnische Region 
präsentieren das Regionshandbuch, das im Rahmen des 
LEADER-Projektes „(ge)kommen, um zu bleiben“ erstellt 
wurde.

Die jährlich stattfi ndende Berufsorientierungsmesse er-
freut sich steigender Beliebtheit und Beteiligung, sowohl 
auf Seite der Kinder und Eltern als auch auf Seite der 
Unternehmen.

Mit den PartnerInnen der grenzüberschreitenden LEA-
DER-Kooperationen fi nden immer wieder gemeinsame 
Projektideenbesprechungen statt, wie z.B. mit dem Vize-
bürgermeister von Paluzza.

Lern was Gscheits

Tue Gutes und sprich darüber Lienz Hermagor

Kötschach-Mauthen Paluzza
Besprechung CLLD-Managements 
HEurOpen
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Workshops, Veranstaltungen

„Für das Gelingen des Projektes ‚…(ge)kommen, um zu 
bleiben‘ ist die Mitwirkung aller Gemeinden des Bezirks 
Hermagor sowie verschiedener weiterer regionaler Ak-
teurInnen essentiell. Das LEADER-Management hat in 
diesem Prozess einen wichtige Vernetzungsfunktion einge-
nommen.“

Mag.a (FH) Marika Gruber
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Fachhochschule Kärnten

Im Jahr 2018 wurde seitens der CLLD-Managements ver-
mehrt darauf Wert gelegt, im Rahmen der regelmäßigen 
Besprechungen LEADER-Projekte in den jeweilig anderen 
Regionen kennen zu lernen.

Gesprächsrunde bei ÖREK-Tagung

AkteurInnen auf Regions-, Landes- und Bundesebene prä-
sentierten und diskutierten die Ergebnisse des österreich-
weiten Projektes „Strategien für Regionen“ im Rahmen 
einer ÖREK-Tagung.

Mitglieder der LAG Region Hermagor 
diskutieren regionale Themen

Thematische Arbeitsgruppen unterstützen  
Projektentwicklung

Ziel der organisierten Arbeitsgruppen ist die Vernetzung 
von AkteurInnen im CLLD-Gebiet, um sich kennenzulernen 
und gemeinsam Projekte zu entwickeln.

Dellach Tolmezzo

GmündHermagor

CLLD-Managements informieren sich über  
regionale Projekte

Auf Einladung von Dr. Kurt Rakobitsch, LEADER-Landes-
stelle Kärnten, diskutierten Mitglieder der LAG Region Her-
magor Strategien für Regionen mit Bevölkerungsrückgang.
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Glossar Gängige Abkürzungen kurz erklärt

Leader
„Liaison entre Actions de l’Economie Rural“

Die Initiative der Europäischen Gemeinschaft für die  
Entwicklung des ländlichen Raumes ist ein metho- 
discher Ansatz der Regionalentwicklung, der seit  
20 Jahren zur Anwendung kommt. Er ermöglicht  
ortsansässigen AkteurInnen die Teilhabe an der Pla-
nung und Ausführung von Strategien, an der Herbei-
führung von Entscheidungen und an der Verteilung 
von Mitteln zur Entwicklung des ländlichen Raums  
in ihrer Region.

ELER
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die  
Entwicklung des ländlichen Raumes

Regional Governance
Gemeinsames Steuern und Entwickeln von Regionen  
durch Politik/Verwaltung, Markt und Zivilgesellschaft.

CLLD
Community-Led Local Development

	 HEurOpen
	 Kooperation der LEADER-Regionen:  
	 LAG Region Hermagor, LAG Open Leader,  
	 LAG Euroleader

	 KP
	 Kleinprojekt (CLLD)  
	 von € 3.000 – 50.000

	 MP
	 Mittelprojekt (CLLD)  
	 von € 50.001 – 200.000

ETZ
Europäische territoriale Zusammenarbeit 

Die ehemalige Gemeinschaftsinitiative INTERREG  
zur Förderung der Zusammenarbeit zwischen  
Regionen der Europäischen Union ist seit der  
Strukturfondsperiode 2007-2013 in ein eigenes  
Ziel „ETZ“ überführt worden.

	 LP
	 Lead Partner
	 Federführender Begünstigter in  
	 einem ETZ –Projekt

	 PP
	 Projektpartner
	 Begünstigter in einem ETZ–Projekt

	 FLC
	 First Level Control
	 Prüfstelle in einem ETZ -Programm

	 EVTZ
	 Europäischer Verbund für territoriale  
	 Zusammenarbeit
	
	 Der EVTZ hat zum Ziel, die grenzüberschreitende, 	
	 transnationale und interregionale Zusammenarbeit 	
	 seiner Mitglieder zu erleichtern und zu fördern. Er 	
	 setzt sich aus Mitgliedstaaten, regionalen und lo- 
	 kalen Gebietskörperschaften und/oder Einrichtung- 
	 en des öffentlichen Rechts (auf fakultativer Basis)  
	 zusammen.

EFRE
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung

ESF
Europäischer Sozialfonds

EUSALP
Makroregionale EU-Strategie für den Alpenraum

IWB
Investitionen in Wachstum und Beschäftigung

In der Programmperiode 2014-2020 der "Europäi-
schen Struktur- und Investitionsfonds" wird das Ziel 
„Investitionen in Wachstum und Beschäftigung“ aus-
gewiesen. Die Kofinanzierung erfolgt aus Mitteln der 
Strukturfonds EFRE und ESF.
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